
Zeitbericht
Aus der Ansprache des Papstes die römischen Akademiker (Laureati) der katholischen
Aktion Eın sowjetischer Astronom über Papst Pıus X 11 Studentenwalltahrt nach har-

tres (Ptingsten Jahre Action Populaire
Aus der Ansprache des Papstes die römischen Akademiker (Laureati) der

katholischen Ak:tion Ihr gehört enden Berufen SeıIt aufgerufen
nıcht WEN1SE hervorragender VW eise Führer des Volkes SCLMN. Hier 1eg der
Grund großen Verantwortung gegenüber den übrıgen, besonders gegenüber
dem schlichten Volk Sıie ordern VOoO.  - euch mıt aller Kraft dem Fortschritt diıe-
Ne  —; un ıhm, WICG die rechte Ordnung verlangt wırksam für das Wohl des 6e1N-
zeinen un der Gemeinschaft einzusetzen.

Wenn der Bürgermeister, der Kıchter, der. Arzt die brigen Mitglieder der
freien Berufe und die Lehrer der höheren Schulen, geachtet als Meıister ihrem
Fach vertrauenswürdig un besorgt das Volkswohl un dabe1 ekannt sıind als
echte gläubige Männer, die ihren Ruhm iıhrem Glauben sehen weNnn Mal  —; S1E
alg Beter der Kirche sıeht wenn S16 die Gebote Gottes beachten und mıiıt
ihren sıttlichen Pfhlichten ernst nehmen ıst das Beispiel solcher Laıen der
führenden Schichten ebenso wirksam ja bısweilen wirksamer als dasjenige des
Priesters. Hat sıch der Unglaube niıcht VOo  — den oberen Klassen her Volke VOI -
breıtet? So MOS heute Von iıhnen 'auch das eil ausgehen!

Weiter: Ihr wıßt, da viel geschehen 1ST, der sozıalen Ordnung un! Gerech-
tigkeit die Wege Z.u ebnen, sowohl (durch dıe Gesetzgebung als auch Urc Maß-
nahmen der Behörden oder durch private Unternehmen. Aber viel bleibt och “  En
tun. Wir denken 1eTr das weıte Gebiet der sozlalen Gesundheitspflege. Außer-
dem gibt leider noch Menschen ohne Scheu VOLT Gott die sıch nıcht schämen,
besondere Zeitumstände, z. B Mangel Arbeit auszunutzen, Ul die Löhne auf e1in

unerträgliches Miınimum ücken Die Katholiken haben keinen Grund solche
verheimlıchen, die göttlichem und menschlichem Gesetz wıdersprechen.

Sıe 1LLUSSECN vielmehr darangehen Abhilfe scha{ffen. Die führenden Kreise, die
Männer der Gemeindeverwaltung, dıe ÄArzte sınd vielleicht dıe ersten denen solche
Mißbräuche un 1  S  hre Folgen ekannt werden. Warum olltet ıhr euch da nıcht FA

SCHMLEINSAMLEN un deswegen wirksameren Aktıion zusammenTun,
der Menschenwürde un der Gerechtigkeit iıhr ecCc verschaffen?

Es i1st heute ılle heilige Schlacht schlagen un iıhr gehört
den schlagkräftigsten Hauptleuten der großen katholischen Heerschar. Vor uns

1eg der an Weg des Wiederaufbaues, den dıe Menschen durchlaufen mMUSSen.  ux
Sıe sınd oft SCZ2WUNSCH, abschüssigen Berghängen über Felsen klettern
iıhr se1d 1ı1ue auserlesene Phalanx christliicher Kührer. Ks gibt unter euch UnıLhwversi-
tätsdozenten, Lehrer höherer Schulen, Künstler, Ärzte Juristen, Techniker
MOoOgE der Heilige Geist auf euch herabsteigen un uUr®e Herzen die Full  e’ SCLUEL
Gaben ausgleßen. (Vgl L’Osservatore RKRomano VOoO 25 /206 Ma 1953 Nr. 120
S, 1.)

FEin sowjetischer Astronom über Papst Pius XII Vom hıs September 1952
fand ı111 Rom der Weltkongreß der Internationalen Astronomischen Uniuon sSta  ‘9

dem über 400 wissenschaftliche Delegierte AUuSs 35 Ländern teilnahmen.
September hielt Papst 1US AI VOL den Astronomen 1Ne Ansprache, 1 der C.

ähnlich W16e6 SCLHELI großen Rede VOT der Pontificıa Academıa Scıientiarum
29 November 1951 wohlwollende Vertrautheıit miıt den neuesten Forschungs-
ergebnissen der exakten Naturwissenschaften ze1ıgte und dıe Überwindung des
atheistischen und auch deistischen Rationalismus sSe1t der Jahrhundertwende dar-
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